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(54) Luke für ein gepanzertes Kampffahrzeug

(57) Eine Luke für ein gepanzertes Kampffahrzeug
mit einem Lukendeckel (2), der um eine erste Schwenk-
achse (4) schwenkbar ist, welche an einem Deckelhal-
ter (3) angeordnet ist, der um eine am Fahrzeug
angeordnete zweite Schwenkachse (5) schwenkbar ist.
Der Lukendeckel (2) ist gegenüber dem Deckelhalter (3)
und der Deckelhalter (3) gegenüber dem Fahrzeug ver-
riegelbar. Es ist eine gemeinsame Verriegelungsvor-
richtung vorgesehen mit einem am Lukendeckel (2)
angeordneten Verriegelungsgriff (6). Dieser trägt eine
Betätigungswelle, die Betätigungsnocken aufweist. Im
Schwenkbereich eines Betätigungsnockens liegt ein
Steuernocken eines ersten Verriegelungsbolzens. Der
erste Verriegelungsbolzen dient zur Verriegelung zwi-
schen Lukendeckel (2) und Deckelhalter (3). Er rastet
unter Federkraft in eine Verriegelungsstellung ein und
wird durch Drehung des Verriegelungsgriffs (6) in die
Entriegelungsstellung bewegt. In einer vorgegebenen
Stellung des Lukendeckels (2) liegt im Schwenkbereich
des anderen Betätigungsnockens ein Steuernocken
eines zweiten Verriegelungsbolzens. Der zweite Verrie-
gelungsbolzen dient zur Verriegelung zwischen Deckel-
halter (3) und Fahrzeug. Er rastet unter Federkraft in
eine Verriegelungsstellung ein und wird durch Drehung
des Verriegelungsgriffs (6) in der anderen Drehrichtung
in die Entriegelungsstellung bewegt.
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